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“Die ganze Fülle der
Liebe ist das Maß
aller Liebe”

Du hältst dich an einen
anspruchsvollen Lebensplan:
Du stehst früh auf, hältst eine
feste Zeit des Gebetes ein,
empfängst oft die Sakramente,
arbeitest oder studierst
intensiv, bemühst dich um
Genügsamkeit und um den
Geist der Aszese...

20. Juni



Und trotz allem: du spürst, daß dir
noch etwas fehlt! Nimm einmal in
dein Gespräch mit Gott die folgende
Überlegung hinein: Da die Heiligkeit -
genauer: das Ringen um sie - nichts
anderes als Fülle der Liebe ist, mußt
du dich prüfen, wie es um deine
Liebe zu Gott und - aus ihr
entspringend - um deine Liebe zu
den Mitmenschen bestellt ist.
Vielleicht entdeckst du dann, tief
verborgen in deiner Seele, ernste
Fehler, die du bis jetzt noch nicht
bekämpft hast. Du bist noch kein
guter Sohn, kein guter Bruder, kein
guter Freund, kein guter Kollege.
Und da du "deine eigene Heiligkeit"
auf falsche Weise suchst, bist du
neidisch auf die anderen... Du
"opferst dich" in vielen
"persönlichen" Kleinigkeiten, und so
klebst du an deinem Ich, an deiner
Person, und lebst im Grunde weder
für Gott noch für die anderen,
sondern für dich allein. (Die Spur des
Sämanns 739)



Uns alle, die wir bereit sind, die Seele
seinem Wort zu öffnen, lehrt der
Herr in der Bergpredigt das göttliche
Gebot der Liebe. Gleichsam
zusammenfassend, sagt Er am
Schluß: Liebet eure Feinde, tut Gutes
und leiht, ohne etwas
zurückzuerwarten. Dann wird euer
Lohn groß sein; denn auch Er ist
gütig gegen die Undankbaren und
Bösen. Seid also barmherzig, wie
euer Vater barmherzig ist (Lk
6,35-36).

Barmherzigkeit ist mehr als bloßes
Mitleid: Sie ist Überfluß der Liebe
und bringt Überfluß an Gerechtigkeit
hervor. Der Barmherzige hat ein
Herz, das feinfühlig empfindet und
mit einer starken, opferbereiten,
großzügigen Liebe antwortet. Paulus
preist diese Liebe hoch: Die Liebe ist
langmütig, die Liebe ist gütig, die
Liebe ist nicht eifersüchtig. Sie prahlt
nicht, überhebt sich nicht, sie
handelt nicht unschicklich, sucht



nicht das Ihre, kennt keine
Erbitterung, trägt das Böse nicht
nach. Am Unrecht hat sie keinen
Gefallen, mit der Wahrheit freut sie
sich. Alles erträgt sie, alles glaubt sie,
alles hofft sie, alles duldet sie (1 Kor
13,4-7).

(Freunde Gottes 232)
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